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Auf dem vorderen Umschlagsbild sehen Sie das Fresko Der hl. Adalbert erfleht  
Regen nach langer Dürre. Der große Barockmaler Wenzel Lorenz Reiner aus 
Prag schuf das Bild in der Klosterkirche in Wahlstatt 1728. 

Die Sandsteinstatue der hl. Hedwig an der Fassade derselben Kirche stammt 
von Karl Joseph Hiernle aus Landshut. Mehr drüber auf Seite 30. Mit dem Bild 
der Patronin Schlesiens laden wir zum 67. St. Hedwig-Gedenkgottesdienst am 
20. Oktober, 10:00 Uhr im Kaiser-Dom zu Frankfurt/Main ein.
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Unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr und 
werden gegen eine Spende abgegeben. NACHDRUCK von Beiträgen ist 
erwünscht, doch erbitten wir zwei Belegexemplare.
Wir haben nach dem Umzug von Königstein nach Nidda und jetzt nach 
Friedberg den Namen „Haus Königstein“ für die Räume des Instituts 
für Kirchengeschichte von Böhmen-Mähren-Schlesien gewählt, um an 
die Tradition der untergegangenen Königsteiner Anstalten zu erinnern. 
Sie waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.
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